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UNVOLLSTÄNDIGE, ÖFFENTLICHE VERSION 

 

PROTOKOLL DER GEMEINDERATSSITZUNG NR. 4411 VOM 27. SEPTEMBER 2011 

 

 

Anwesend:   Urs Hubler, Präsident /  Akos Simon /  Otto Baumli / Paula Tschan /  

Margrit Born, Gemeindeschreiberin 

 

Entschuldigt abwesend: Stefan Marty 

 

 

 

1.  Protokoll 

Das Protokoll Nr. 4311 vom 13. September 2011 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

2. Optimierung Zusammenarbeit der Gemeinden Thal – Stellungnahme zuhanden GPK Thal 

Wir haben im voraus eine informative Dokumentation erhalten. Die Geschäftsstelle VRTh hat den Auftrag vom 

Vorstand (GPK) erhalten, einen Antrag an den Kanton für eine NRP-Projekt „Optimierung der Zusammenarbeit 

der Gemeinden im Thal“ vorzubereiten.  

 

Urs Hubler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat das vorliegende Projekt „Optimierung der 

Zusammenarbeit“ ausgerichtet auf eine visionäre Zukunftsvorstellung und Optimierung der Zusammenarbeit 

bis hin zu einem möglichen Zusammenschluss, genehmigt. Die GPK Thal hat den Antrag grundsätzlich 

einstimmig befürwortet, mit folgenden Änderungen und Ergänzungen: 

 

- Projektträger ist die GPK Thal; der Vorstand VRTH wird zur engen Mitarbeit eingeladen. 

- Der Anschluss dieser Projektphase wird auf Ende Juni 2014 festgelegt. 

- Alle Gemeindepräsidenten informieren die Gemeinderäte über den Entscheid der GPK,  

das Projekt „Optimierung der Zusammenarbeit Gemeinden Thal“ beim Kanton einzugeben. 

- Die Gemeindepräsidenten nehmen allfällige Ergänzungsvorschläge der Gemeinderäte entgegen und 

leiten diese bis Ende September 2011 an Hans Weber weiter. 

- Die Finanzierung des Projekts erfolgt aus den Mitteln des Kantons/Bundes (neue Regionalpolitik), des 

Projekttopfs und aus Eigenleistungen von Behörden und Verwaltung. 

 

Der Gemeinderat genehmigt nach kurzer Diskussion das Projekt „Optimierung Zusammenarbeit der 

Gemeinden Thal“ einstimmig. Mit der Genehmigung des Projekts sind wir nicht verpflichtet, bis zum Schluss 

mitzumachen, können aber von Anfang an mitbestimmen, was als ein Vorteil angesehen wird. 

 

 

3. Gemeinden handeln Thal / Richtlinien zur Alkoholprävention und zum Jugendschutz bei Veranstaltungen 

Akos Simon legt die einheitlichen Richtlinien für Veranstaltungen in den Gemeinden Thal vor. Er hat das 

Benützungsreglement für die Mehrzweckhalle Wässermatte entsprechend ergänzt. Ebenfalls hat er das 

Gesuch zur Benützung der Mehrzweckhalle betreffend Jugendschutz und Alkoholprävention geändert. 

 

Der Gemeinderat genehmigt die Richtlinien für Veranstaltungen in den Gemeinden des Thales einstimmig. 

Ebenfalls spricht er sich für die Änderungen im Benützungsreglement für die Mehrzweckhalle aus. Da diese 

sehr ausführlich sind, kann auf die Details im Gesuch verzichtet werden. 
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4. Mitteilungen aus den Ressorts 

Otto Baumli:  Einladung zur Aufrichtfeier 

   Einladung zur Aufrichtfeier der Beringungsstation Subigerberg, Gänsbrunnen 

   Mittwoch, 27.09.2011 – keine Teilnahme. 

 

   Papiersammlung vom 25. August 2011 

   Frau Kamer teilt schriftlich Folgendes mit: 

- Nicht alle Leute halten sich an die Vorgaben auf dem Flugblatt. Papier war zum Teil 

  ungebündelt, Verpackungen wie Zigarrettenschachteln waren dabei, Heftli noch im  

  Plastik eingepackt usw.! 

- Wir werden auf dem nächsten Flugblatt erwähnen, dass solche „Sachen“  künftig 

  nicht  mitgenommen werden. Margrit Born wird einen entsprechenden Zettel 

  kreieren,   den die Schüler zur Information deponieren können. 

- Auf den Flugblättern wird künftig vermerkt, dass die Papiersammlung um 09.00 h 

  beginnt. 

 

Akos Simon:  Gesuch Benützung Mehrzweckhalle 

   Turnverein vom 10.09.2011 für die Hexennacht vom Samstag, 29.10.2011- 

   wird bewilligt. 

 

   Gesuch Benützung Gemeindesaal 

   Blaser Beatrice für die Durchführung einer Geburtstagsfeier am Samstag,  

   26.11.2011 – wird bewilligt. 

 

Paula Tschan:  Material Huuderefäscht 

   Daniela Koch hat angefragt, ob sie Material des Huuderefäschts im ehemaligen  

Schrank des Samaritervereins im Treppenhaus des Gemeindesaales lagern kann. Der 

Gemeinderat ist damit einverstanden. wenn sich die beiden Parteien einigen können. 

Der Samariterverein hat offenbar dort noch altes Material gelagert, das nicht mehr 

benötigt wird. 

 

Urs Hubler:  Zuzüge 

Adamcyk Rafal 1976 per 16.08.2011 von Polen 

Hermann Fritz 1943 und Ehefrau Hermann geb. Lutzelschwab Marie Antoinette 1948 

von Niederdorf BL 

   Hoti Mirljinda 1988, per 23.09.2011 von Slowenien 

 

   Heirat 

   Hartmeier Oskar geb. 1977 und Hartmeier-Hulliger Tamara geb. 1984 

   am 09.09.2011 in Balsthal 

 

   Danksagung 

   Zimmermann-Brönnimann Margrit 

 

 

 

5. Pendenzen 

Keine Änderungen. 
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7. Verschiedenes 

 

Zur Kenntnis: 

- Jahresbericht 2010 Stiftung Zukunft für Schweizer Fahrende 

- Mitteilung Alters- und Pflegeheim Ruttigen vom 15.09.2011: 

  Am 15. und 16. September 2012 findet das 75-jährige Bestehen des Alters- und Pflegeheim Ruttigen statt. 

 

 

Nächste Sitzung:  Dienstag, den 11. Oktober 2011 (ohne Akos Simon) 

 

 

NAMENS DES GEMEINDERATES: 

DER PRÄSIDENT:                             DIE GEMEINDESCHREIBERIN: 

 

 

 

 

 


